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Alle Fotos: Gerhard Hahn

Das Steinfurther Blättchen trägt Trauer_____________
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„Steinfurther Bub“ viel zu früh 

(mph) Am 28. Dezember verbreitete sich die Nachricht vom 
Tode Gerhard Hahns wie ein Lauffeuer. Viele Menschen in 
unserem Dorf sowie der ganzen Stadt Bad Nauheim und 
darüber hinaus waren und sind noch immer tief betroffen 
und fassungslos über diese traurige Nachricht. Gerhard 
Hahn erkrankte Anfang Dezember an Covid-19. Nach ersten 
eindeutigen Symptomen manifestierte sich die Krankheit 
ziemlich schnell auf der Lunge. Nach seiner Einlieferung in 
die Kerckhoff-Klinik wurde er mit seinem Einverständnis am 
14. Dezember ins künstliche Koma gelegt. Alle Hoffnung auf 
eine Genesung war leider vergebens. Am Morgen des 28. 
Dezember verstarb Gerhard Hahn.
 

Steinfurth trauert um Gerhard Hahn

im Alter von 72 Jahren verstorben

Alle Dinge die er anpackte machte er mit einer großen 
Leidenschaft und Hingabe. Er liebte den Umgang mit 
Menschen und war als Ratgeber überall gerne gesehen. Bis 
zum letzten Tag hat er sich um den Fortgang der Dinge 
gesorgt und gekümmert. Gerhard hat so viel für unsere 
Dorfgemeinschaft geleistet.

Erst vor wenigen Monaten wurde er mit dem Bundesver-
dienstkreuz ausgezeichnet. Gerhard konnte sich leider nur 
67 Tage an dieser Auszeichnung erfreuen.

Über Jahrzehnte engagierte sich Gerhard ehrenamtlich; als 
Ortsvorsteher in Steinfurth, als Stadtrat der Stadt Bad 
Nauheim und „erster Bürger“ der Stadt als Stadtverordne-
tenvorsteher. 

Seit 2006 war er Vorsitzender des Kultur- und Sportaus-
schusses, dem Dachverband der Ortsvereine, und kreierte 
als Redakteur das Steinfurther Blättchen. Immer auf der 
Suche nach neuen Beiträgen für das Blättchen, stand er in 
regem Austausch mit den Bürgern und den Vereinen 
Steinfurths. Ihm war immer der Zusammenhalt unter den 
Vereinen wichtig. Zudem war er stellvertretender Vorsitzen-
der im Festausschuss Rosenfest und arbeitete im Korsoaus-
schuss mit. Das waren nur die sichtbaren Dinge. Im Hinter-
grund hat er Jahreskalender erstellt, gemalt, sich um das 
Steinfurther Blättchen gekümmert und war auch noch, nach 
Eintritt in den Ruhestand, in der Lehrerausbildung tätig. 

Gerhard Hahn war ein Mensch der sich über alle Maßen um 
unser Gemeinwesen verdient gemacht hat. Er war ein 
Mensch, der sich um mehr sorgte als nur um sich selbst. Und 
das war Gerhard, ein Mensch der sich uneigennützig küm-
merte. Es hat ihm eine hohe Erfüllung und Zufriedenheit 
verschafft, anderen Menschen mit seinem Tun und Handeln 
eine Freude zu bereiten. Er hat Werte vermittelt und gelebt. 
Ihn zeichnete eine hohe Selbstdisziplin aus.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehö-
rigen.

Es ist für uns ein Stück weit Auftrag diese Werte hier in 
unserer Gesellschaft und unserem Vereinswesen in Stein-
furth weiter zu tragen und zu pflegen. Im Sinne Gerhard 
Hahns. Er hat in unserem Rosendorf durch seine Arbeit und 
Lebensleistung viele Spuren hinterlassen.
Wir haben einen geschätzten Menschen, einen Macher und 
einen Freund verloren.

Steinfurth bedankt sich für seine Lebensleistung und wird 
den Verstorbenen stets in ehrenvoller Erinnerung behalten. 

„Die Sonne scheint noch immer, die Vögel zwitschern noch. 
Aber etwas sehr Wichtiges hat sich für immer verändert.“

(Sir Peter Ustinov)
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Hört, Ihr Leut' !
… uffgebasst 
                   un Aache uff!

Als es ans Ausfüllen des Rücksendegrundes ging, fiel der 
Blick auf die Lieferanschrift. 

(bph) Eine Geschichte, die auch in die heutige Zeit mit ihren 
vielen Internetbestellungen passen könnte. Aber …

Diese besagte jetzige Vereinsvertreterin stand in ihrer Küche 
und überlegte, was sie nun als nächstes in Angriff nehmen 
könnte, als es am Hoftor klingelte. Wie gewohnt ging sie aus 
der Terrassentür und winkte mit der Hand. Um sich bemerk-
bar zu machen rief sie noch: „Hallo, hier oben!“ Der Paket-
bote kam ihr entgegen und entgegnete schon von weitem: 
„Ich hab ein Päckchen für Sie!“ Sie dachte noch so, dass es 
bestimmt die Nachlieferung ist, auf die sie noch wartete, 
nahm das gelieferte Päckchen entgegen und unterschrieb.

eine Geschichte, die sich bereits vor einigen Jahren aus dem 
Alltag einer hiesigen noch nicht so lange amtierenden 
Vereinsvorsitzenden ereignete.

Beim Hineingehen fiel ihr Blick auf den Absender. Und 
tatsächlich, eine Lieferung von einem Versandhaus. Sie 
grübelte: steht von dort noch eine Lieferung aus? Naja, muss 
ja wohl so sein, auch wenn ich diesbezüglich eine Erinne-
rungslücke habe. Im Wohnzimmer stellte sie erst einmal das 
Päckchen ab und nahm ihre Hausarbeit wieder auf. 

Nach einiger Zeit übermannte sie doch die Neugier und 
sagte sich: Na dann pack ich doch mal mein Päckchen aus. 
Sie öffnete es, holte den Inhalt heraus und kam dabei ins 
Grübeln: Haste den Pullover wirklich bestellt? Nee, das kann 
nicht sein. Das sind nicht deine Farben und das Muster ist 
auch nicht deins. Naja, vielleicht eine Ersatzlieferung. Ich 
probier den mal an, vielleicht sieht er angezogen doch was 
aus. 

Sie riss die Augen auf und konnte es nicht glauben. Da stand 
nicht ihr Name, sondern der Name ihrer Nachbarin, mit 
gleichem Nachnamen. 

Im Spiegel zeigte sich ein Bild des Grauens. Die Ärmel viel zu 
lang, am Körper schlabberte der Pulli enorm, zu lang war er 
auch noch und erst recht das Muster und die Farben. Es sah 
einfach nur furchtbar an ihr aus. Sie sagte sich: „Nee, beim 
beste Wille nicht. Den musste zurückschicke. Und die falsche 
Größe hast du auch noch bestellt.“ Ruck zuck war der Pulli 
aus und wieder verpackt. 

Gesagt, getan. Sie schlüpfte schnell in das gelieferte Klei-
dungsstück und eilte zum Spiegel, um sich zu begutachten. 
Oh Schreck, wie sieht das denn aus, dachte sie und rief: 
„Uijuijui, das ziehst du doch sel leb doach näit oah! Viel zu 
groß!“ 
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„Mann o Mann, wie konnte denn das passieren. Oh Gott, hätt 
ich doch uffgebassst, un die Aache uffgemacht,“ dachte sie 
„und der Beleg ist auch schon ausgefüllt. O wie peinlich ist das 
denn. Aber jetzt musste da durch.“ 
Sie schnappte sich das Päckchen und machte sich auf den 
Weg zur Nachbarin. 
Sie klingelte und als ihre Nachbarin und Namensvetterin ans 
Hoftor kam, sagte Sie: „Ich hab auch ein Päckchen für dich.“ 
Die Nachbarin meinte: „Ach, das wird wohl der Pulli für 
meinen Mann sein. Da warte ich schon einen Augenblick 
drauf.“

Beide lachten herzhaft über die Geschichte.
Die Nachbarin meinte, das wäre doch was fürs Blättchen. 
Damals lehnte die unaufmerksame Dame dankend ab. In 
diesem Moment war ihr das äußerst peinlich und unange-
nehm.

Und plötzlich fiel es ihr wie Schuppen von den Augen, viel zu 
groß und das Muster, das war ein Herrenpullover. 

Wir hoffen Sie konnten auch herzhaft lachen oder wenigstens 
ein bisschen schmunzeln.

Heute aber, nach dem ein paar Jahre verstrichen sind, ist sie 
bereit ihre Geschichte zu erzählen. 

Herrjeminee, ist das vielleicht peinlich, und auf die Idee es 
könnte ein Herrenpulli sein bin ich überhaupt nicht gekom-
men, war sofort ihr erster Gedanke. 

Sie hätte erst gesehen, dass die Lieferung nicht für sie 
bestimmt war, als sie bereits den Rücksendebeleg ausgefüllt 
hatte. 

Beim Überreichen des Päckchens erzählte sie ihrer Nachbarin 
die ganze Geschichte, und entschuldigte sich dafür, dass sie 
bereits das Päckchen geöffnet und den Pulli auch noch 
anprobiert habe. 

Und die Moral von der Geschicht:
Nachbars Pullis passen nicht!

__________________________________________________________________________
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Gratis-Masken der Schutzklasse FFP2

Leider wird auch diese Aktion Opfer der momentanen Situation.

Die Absage ist aber sinnvoll und erforderlich, denn wir wollen doch 
alle so gut wie möglich durch diese Zeit kommen und eine 
Ansteckung vermeiden.

Bushaltestelle bei der Rosendorfschule

Wie in der Wetterauer Zeitung zu lesen stand, kann oben genannte 
Aktion wegen der Kontaktbeschränkung und der immer noch 
hohen Infektionszahlen nicht stattfinden. Ein Ersatztermin ist laut 
Stadtverwaltung nicht vorgesehen.

Zum eigenen Schutz und zum Schutz Ihrer Mitmenschen!

Die einmal jährlich stattfindende Aktion „Sauberhaftes Bad 
Nauheim“ auch bekannt als „Aktion Schmutzfink“ geplant für den 
13. Februar ist

Das Steinfurther Blättchen sagt trotzdem: Schade! Denn gerade 
solche Aktionen, die den Gemeinsinn fördern, sind so wichtig für 
die Gemeinde und den Zusammenhalt der Bürgerschaft. 

Auch weiterhin können Risikopatienten sich mit kostenlosen FFP2-
Masken ausstatten, dazu zählen Menschen, die das 60. Lebensjahr 
vollendet haben oder Menschen mit bestimmten chronischen 
Erkrankungen. Jedoch wird seit Mitte Januar ein Berechtigungs-
schein Ihrer jeweiligen Krankenkasse/Krankenversicherung 
benötigt, um weiterhin in den Apotheken kostenfreie FFP2-
Masken zu erhalten. Bitte setzen Sie sich mit ihrer Krankenversi-
cherung in Verbindung und beantragen diese Berechtigungsschei-
ne. Vorgesehen sind vorerst zwei Berechtigungsscheine, je ein 
Schein für den Zeitraum Januar bis 28. Februar 2021 und 16. 
Februar bis 15. April 2021. Jedoch fallen pro Berechtigungsschein 
zwei Euro Zuzahlung an.

Vielleicht finden sich ja Bürger die im Herbst, nach der Pandemie, 
diese Aktion nachholen.

Durch die anhaltenden Baumaßnahmen auf dem Gelände der 
Rosendorfschule konnte die für Dezember 2020 geplante Freigabe 
der Bushaltestelle „Im Steckgarten“ Fahrtrichtung Bad Nauheim 
noch nicht erfolgen. Diese Haltestelle kann voraussichtlich erst 
wieder ab Juni 2021 angefahren werden. Bitte nutzen Sie weiter-
hin die Behelfsbushaltestelle in der Södeler Straße vor der 
Rosendorfschule. Die Verkehrsgesellschaft Oberhessen (VGO) 
bittet um Ihr Verständnis.

Unzulässige Müllentsorgung

Schon seit Jahren, immer wieder 
einmal, aber im letzten Jahr ständig, 
werden die Freiflächen zwischen den 
Glascontainern als Müllabladeplatz 
missbraucht! Das ist nicht nur wegen 
der Verunreinigung der Umwelt eine 
Schande, sondern birgt auch Gesund-
heitsgefahren! Zu finden ist unter 
anderem Sperrmüll, Kleidung, sogar 
Essensreste und nach Verfallsdatum 
abgelaufene Lebensmittel. Altglas 
wird nicht im dafür vorgesehenen 
Container entsorgt, sondern einfach 
dazwischen abgestellt. Liebe Mitbürger, dafür gibt es andere und 
legale Entsorgungsmöglichkeiten. Sperrmüll kann man sogar 
zweimal im Jahr kostenfrei bei der Stadtverwaltung anmelden, und 
zu Hause zwischenlagern bis zur Abholung wird ja wohl möglich 
sein. Für die anderen Dinge: bitte die dafür vorgesehenen Müllton-
nen oder Container nutzen! Elektroschrott kann kostenfrei beim 
Recyclinghof/Wertstoffhof in Dorheim abgegeben werden. Bitte 
achten Sie unsere Umwelt! Wir Bürger möchten ein sauberes Dorf, 
daher bitten wir Sie: Entsorgen Sie Ihren Abfall auf legalem Weg! 
Das Steinfurther Blättchen und die Bürger danken Ihnen dafür!

Wer macht denn so was?

Unser Steinfurther Ortsschild wurde von 
Unbekannten gestohlen! Es befand sich an 
der Steinfurther Hauptstraße Ortsausgang 
Richtung Oppershofen. Die Polizei ermittelt 
wegen Diebstahl. Vielleicht ist den Dieben 
nicht bewusst, dass diese Schilder von den 
Steuergeldern aller Bürger angeschafft 
wurden und in diesem Fall wieder neu, von 
unseren Steuergeldern angeschafft werden 
muss. Wir Bürger bitten die Diebe künftig auf 
solche Aktionen zu verzichten, denn damit 
schaden sie allen Bürgern. Aber nicht nur 
Steinfurth ist davon betroffen. Wie in der Wetterauer Zeitung zu 
lesen stand, sind weitere Ortsschilder in Münzenberg und Rocken-
berg verschwunden bzw. gestohlen worden.

Aktion 
„Sauberhaftes Bad Nauheim“

�� � �����!

Das ärgert den verantwortungsbewussten Bürger !

Redaktionsschluss für die 
März- Ausgabe: 

Dienstag 16. Februar 2021
17.00 Uhr !

 Bekanntmachungen 

S
U
D
O
K
U

___________________________________________________________________________
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Kommunalwahl 2021 am 14. März

5 zu vergebende Stimmen zur Verfügung. (Betrifft den Ortsteil 
Steinfurth)

Die Stadtverordnetenversammlung ist in Hessen das höchste 
kommunale Organ und beschließt in den Gemeinden über die 
Angelegenheiten der Gemeinde, d.h. auch, sie ist die politische 
Vertretung der Gemeindebürger.

Was wird gewählt?

Er hat ein Vorschlagsrecht in allen Angelegenheiten, die den Ortsbe-
zirk angehen. 
Er hat zu denjenigen Fragen Stellung zu nehmen, die ihm von der 
Stadtverordnetenversammlung oder vom Magistrat vorgelegt 
werden. (https://www.rv.hessenrecht.hessen.de)

 Ortsbeirat (Steinfurth): 

Zu lesen auf: rv.hessenrecht.hessen.de 
(§ 7 Ausübung des Wahlrechts).

Gewählt werden kann direkt im Wahllokal (dieses Jahr im Rosen-
saal) oder per Briefwahl.

Die Mitglieder des Ortsbeirates sind ehrenamtlich tätig.
Für dieses Organ stehen jeder wahlberechtigten Person 

Die Stadtverordnetenversammlung überwacht die gesamte Verwal-
tung der Gemeinde und die Geschäftsführung des Magistrates, 
insbesondere die Verwendung der Gemeindeeinnahmen und stellt 
den Haushaltsplan auf. Der Magistrat hat die Stadtverordnetenver-
sammlung über die wichtigen Verwaltungsangelegenheiten laufend 
zu unterrichten und ihr wichtige Anordnungen der Aufsichtsbehörde 
sowie alle Anordnungen, bei denen die Aufsichtsbehörde dies 
ausdrücklich bestimmt hat, mitzuteilen. Der Magistrat wickelt die 
Geschäfte der Verwaltung entsprechend den Vorgaben der Stadtver-
ordnetenversammlung im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Mittel ab.

(bph) Wählen dürfen Personen ab vollendetem 18. Lebensjahr, die 
mindestens seit drei Monaten in der Gemeinde einen Wohnsitz 
haben und im Wählerverzeichnis eingetragen sind oder einen 
Wahlschein haben. Wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist, kann 
nur in dem Wahlbezirk wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
geführt wird. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl des 
Wahlkreises, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, durch Briefwahl 
oder durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des 
Wahlkreises teilnehmen. 

Er ist das Bindeglied zwischen unserem Ort und seinen Bürgern und 
dem Magistrat bzw. Stadtverwaltung. 

Eine Briefwahl hat die Vorteile, dass man in aller Ruhe die umfang-
reichen Wahlzettel ausfüllen kann und die Menschenansammlung 
an der Wahlurne in Zeiten dieser Pandemie vermeidet.

Es werden drei Körperschaften (Organe) gewählt!

Der Ortsbeirat kümmert sich um die mannigfaltigen Belange unseres 
Ortes. Das kann z.B. sein: Kindergarten, Schule, Baugebiete, Verkehrs-
führungen, Wege, Straßen und deren Rabattbepflanzungen, 
Radwege, Friedhof und vieles mehr, eben alles was die Menschen 
direkt vor Ort anbelangt. Auch werden Anregungen und Wünsche von 
Bürgern aufgenommen, geprüft und abgewägt, ob das im Sinne oder 
im Interesse der Dorfbevölkerung ist. Dies setzt auch voraus, einem 
Bürger manchmal sagen zu müssen: Nein, das ist nicht umsetzbar. Im 
Fall einer Befürwortung wird ein Vorschlag unterbreitet und ein 
Antrag an den Magistrat gestellt. Der Ortsbeirat hat keine Entschei-
dungsbefugnis. Über die Anträge wird dann letztendlich in der 
Stadtverordnetenversammlung entschieden. Vernünftige Kompro-
misse zur Lösung eines Problems zu finden, darum geht es in vielen 
Fällen im Ortsbeirat.

Stadtverordnetenversammlung (Bad Nauheim): 

Der Ortsbeirat ist zu allen wichtigen Angelegenheiten, die den 
Ortsbezirk betreffen, zu hören, insbesondere zum Entwurf des 
Haushaltsplans. 

Beschlüsse werden, soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt 
öffentlichen Sitzungen.

ist, mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst.

Zu lesen unter: https://www.rv.hessenrecht.hessen.de
Für dieses Organ stehen jeder wahlberechtigten Person 

Nach allen Kommunalverfassungen in Deutschland ist der Kreistag stets 
das Hauptorgan und somit das wichtigste Organ des Landkreises. Er 
entscheidet über alle grundlegenden Angelegenheiten des Landkreises 
und kann Grundsätze für die Verwaltung des Landkreises festlegen 
(Richtlinienkompetenz). Der Kreistag ist das oberste Willensbildungs- 
und Beschlussorgan des Kreises. Er ist die Vertretung der Kreisbürger 
auf der Ebene des Landkreises.

Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung sind ehrenamtlich 
tätig.

41 zu vergebende Stimmen zur Verfügung. (Betrifft Bad Nauheim mit 
Ortsteilen)

Die Stadtverordnetenversammlung fasst ihre Beschlüsse in 

Kreistag (Friedberg): 

Die Mitglieder des Kreistages sind ehrenamtlich tätig.

… und noch einiges mehr.

Die Aufgaben des Ausländerbeirats sind vielfältig. Diese sind unter 
anderem:

Für die Ausländerbeiratswahl Bad Nauheim mit seinen Ortsteilen 
stehen 11 Bewerber:innen zur Wahl, wovon 9 Personen in den Beirat 
gewählt werden die Ihre Anliegen vertreten.

Fortsetzung folgt!

81 zu vergebende Stimmen zur Verfügung. (Betrifft Bad Nauheim mit 
Ortsteilen)

Zu lesen unter: https://www.rv.hessenrecht.hessen.de

Auch unsere ausländischen Mitbürger können an diesem Tag wählen.

Ausländerbeirat (Bad Nauheim mit Ortsteilen): 

Integrationspolitik, d.h. einsetzen gegen Ungleichbehandlung und 
Diskriminierung.

Er vertritt gegenüber Verwaltung und Politik die besonderen Belange 
der ausländischen Bevölkerung und hat dort Mitsprachemöglichkeit.

Gewählt wird nach den gleichen Grundsätzen wie bei den allgemeinen 
Kommunalwahlen mit der Besonderheit, dass nur ausländische 
Einwohner, auch Unionsbürger, nicht aber deutsch-ausländische 
Doppelstaater, wahlberechtigt sind.

Zur Wahl steht der:

Nachzulesen unter: https://www.agah-hessen.de

Der Ausländerbeirat wird direkt und demokratisch gewählt. Die Wahl 
ist eine reine Personenwahl.

Die Mitglieder des Ausländerbeirates sind ehrenamtlich tätig.

Im nächsten Blättchen:  

Für dieses Organ stehen in Bad Nauheim jeder wahlberechtigten 
Person 9 zu vergebende Stimmen zur Verfügung. 

Für dieses Organ stehen jeder wahlberechtigten Person 

Auch hier kann grundsätzlich kumuliert und panaschiert werden 
(Erläuterung in der nächsten Ausgabe des Steinfurther Blättchens).

Auch für die Ausländerbeiratswahl kann Briefwahl beantragt werden. 
Den Antrag hierfür finden Sie auf der Rückseite ihrer Wahlbenachrichti-
gung oder über die Homepage der Stadt Bad Nauheim (www.bad-
nauheim.de) gelangen Sie direkt zum Onlinewahlscheinantrag OLIWA, 
der Anfang Februar auf der Plattform der Stadt Bad Nauheim verfügbar 
ist.

Engagement für gleiche Bildungschancen, für Integration in Kinderta-
gesstätten und Schulen.

Listenwahl, kumulieren und panaschieren, wie geht das?
Die unterschiedlichen Möglichkeiten des Wählens. 

__________________________________________________________________________
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Man fragt sich: Was haben 
die Täter hier gesucht? 
Oder war es nur eine 
Übung und hier wurde 
jemand neu angelernt? 

Die Tür hielt zwar stand, sie 
wurde  dabei  aber  so 
schwer beschädigt, dass 
sie ausgetauscht werden 
musste. 

Unser schönes „Wassertürmchen“ wurde Opfer eines 
Einbruchversuchs.

Achtung! Achtung!

Hat jemand etwas gesehen, z.B. 
verdächtige Personen oder 
Fahrzeuge im Zeitraum zwi-
schen Neujahr und Mittwoch, 
dem 6. Januar, die mit dieser Tat 
etwas zu tun haben könnten. 

Haben Sie Hinweise so setzen Sie sich bitte mit der Polizei 
in Verbindung Tel.: 06031/6010

Jedenfalls ermittelt die Polizei 
wegen versuchten Einbruchs 
und erbittet um Hinweise. 

Das Gebäude steht unter 
Denkmalschutz und wurde 
um 1909 erbaut. 

Tel.:  06032/343-574

Wer dieses Angebot nutzen möchte, kann sich beim 
Familienbüro der Stadt unter

 informieren und anmelden.

Für diesen Fahrservice konnte eine Kooperation zwischen 
der Stadtverwaltung und der Taxi-Zentrale Bad Nauheim 
geschlossen werden.

Die Zuzahlung für die Fahrt zu den Impfzentren in Heuchel-
heim bei Gießen und Büdingen beträgt 10 Euro. Dieser 
Betrag wird direkt im Taxi entrichtet. 

Eine Win-win-Situation, wie es aus der Stadtverwaltung 
heißt. Bei dieser Variante kann die Taxivereinigung in Zeiten 
der Pandemie unterstützt werden und für die Fahrgäste ist 
es eine komfortable Fahrt, die ein geringeres Ansteckungsri-
siko birgt. 

Eine positive Nachricht für die Impfwilligen der ersten 
Gruppe (über 80-Jährige), die keine Möglichkeit haben zu 
den Impfzentren zu gelangen. Sei es durch die eigene 
Mobilitätseinschränkung oder auf Grund der fehlenden 
Möglichkeit einer Unterstützung durch Angehörige. 

Während der Fahrt ist eine FFP2-Maske zu tragen. 

Der Taxifahrer bringt Sie zum Impfzentrum, wartet dort und 
nimmt Sie auch wieder mit nach Hause. 

Sollte eine Berechtigung für Krankenfahrten bestehen, kann 
Ihnen auch hier das Familienbüro der Stadt Bad Nauheim 
weiterhelfen.

Stadt Bad Nauheim richtet  
Fahrservice zu den Impfzentren ein

Bild: Linda Dönges, Stadtverwaltung 

Bild: Anton (Toni) Wolf

Bild: Anton (Toni) Wolf

Impfschutz muss sich aufbauen

Der Amtsarzt Dr. Reinhold Merbs gibt zu bedenken, dass die 
Menschen auch nach der Impfung noch Geduld benötigen. 
Denn erst zwei Wochen nach der zweiten Impfung sei der 
vollständige Schutz aufgebaut. Dies bedeutet, sich insge-
samt 5 Wochen nach der ersten Impfung in Geduld üben, da 
ein Zeitraum von etwa drei Wochen zwischen der ersten und 
der zweiten Impfung liegt.

Einbruch objektiv genommen,

da hat sich jemand ausprobiert.
Schloss und Tür schwer ramponiert,

höchsten Grades unwillkommen!

Durch eines Anwohners Augenmerk, 

Diesen Schaden, verursacht durch einen Bösewicht, 

Dieser wurde dann schnell behoben,

hielt dummer Menschengewalt gut stand.

hier muss man in höchsten Tönen den Anwohner loben.

Das Wassertürmchens Türe ganz galant,

hat der Anwohner gemeldet, wegen seiner empfundenen 
Bürgerpflicht.

blieb der Schaden nicht unbemerkt.

SStein urther tein urther BB lättchenlättchen___________________________________________________________________________
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in Museen kann man nicht nur etwas sehen, Souvenirs kaufen 
oder Kaffee trinken. Die meisten Museen, darunter auch das 
Rosenmuseum, haben nicht nur eine Bibliothek, sondern auch 
eine eigene Sammlung. Das Sammeln und Bewahren gehört 
nämlich im Unterschied zu einer Galerie zu den Kernaufgaben 
eines Museums. Zuerst muss entschieden werden, was eigentlich 
gesammelt werden soll. Ein Sammlungskonzept bildet die 
Grundlage für alles, was nun folgt: Es regelt den Ankauf von 
Objekten und Schenkungen, die Pflege und Restaurierung, die 
Inventarisierung und die Unterbringung. Setzt sich eine Sammlung 
aus unterschiedlichen Objekten zusammen, zum Beispiel 
Porzellan, Gemälde, Firmenarchive und Bücher, so soll die 
Aufbewahrung dem jeweiligen Material gerecht sein und – ganz 
wichtig! – man sollte einen Standort festlegen. Salopp formuliert 
sollte man ein Objekt nicht nur auf Zuruf finden, es sollte auch 
jederzeit präsentabel sein. Das hört sich einfach an, ist aber kein 
einfaches Unterfangen. Außerdem sind dies Arbeiten, die kein 
Gast je zu sehen bekommt.

Liebe Steinfurtherinnen, liebe Steinfurther, 

1. Schritt: Alle Rosenfest-Unterlagen wurden in das verwaiste Café 
transportiert, mit einem Spezialstaubsauger gereinigt und nach 
großen Themen wie Organisation, Korso, Rosenschau, Rosenköni-
gin, Objekte sortiert. 

Als das Museum Ende Oktober wegen der covid-19-Pandemie 
geschlossen werden musste, zogen die ehrenamtlichen Mitarbei-
ter zunächst lange Gesichter. Schließlich hatten wir uns alle auf die 
Gäste gefreut. 

Seit 1974, dem Gründungsjahr des Rosenmuseums, waren immer 
wieder kleinere und größere Konvolute von Unterlagen, Fotos, 
Dias, Filmen, Objekte etc. die Rosenfeste betreffend im Museum 
abgegeben worden. Rosenfestmaterial, das über zwei Häuser 
verstreut war, hatten wir in den letzten Jahren bereits an einem 
Ort zusammengeführt, jedoch ohne ordnend einzugreifen. Das 
sollte sich nun ändern.

Nun fällt es der Museumsleitung leicht, den Mitarbeitern in Form 
von zielführenden Aufgaben eine kleine Freude zu bereiten. 
Nachdem das Rosenfest 2020 ausfiel, war jetzt die Gelegenheit 
gekommen, die Steinfurther Ehrenamtlichen Inge Lapp, Susanne 
Bürkle-Bühler und Dieter Pfeiffer und auch Isabell Steinhauer vor 
einen gedachten Korsowagen zu spannen und ernsthafte 
Museumsarbeit zu leisten. 

ROSENMUSEUM

5. Schritt: Unterlagen und Fotos 
wurden in säurefreie Tüten, 
Schachteln und Kartons verpackt, 
beschriftet und an den endgülti-
gen Standort gebracht. 

3. Schritt: Die Jahrgänge wurden nach einzelnen Themen wie 
Protokolle, Presse, Anfragen sortiert. 

2. Schritt: Die Unterlagen mussten nach Jahren geordnet und der 
Bestand bereinigt werden. 

4. Schritt: Fotos wurden nach Jahrgängen von 1949 bis 2004 
sortiert. Das war keine leichte Arbeit, weil meistens die Beschrif-
tung fehlte und sich manches Foto nur durch Vergleich zuordnen 
ließ. Als Datierungshilfe dienten 
die Fotos der Rosenköniginnen im 
Aufzug.

Bis jetzt wurden rund 150 Stunden in diese vorbereitenden 
Arbeiten investiert. In diesem Jahr werden Dias sortiert und Listen 
zu dem gesamten Bestand geschrieben. Von der Wichtigkeit dieser 
Tätigkeit müssen die Ehrenamtler jedoch noch überzeugt werden. 

 Bleiben Sie wachsam und gesund! Dann wird alles gut – für alle.
Für das neue Jahr 2021 gilt mein alter Wunsch:

Ihre Jutta Pauli 

Was sich so knochentrocken 
anhört, war eine Zeitreise durch 
immerhin 70 Jahre und einhellig 
galt die Meinung „Das war doch 
erst  gestern“.  Es  war  e in 
W i e d e r s e h e n  m i t  a l t e n 
Bekannten und Nachbarn. 
Die Klärung von Familienver-
hältnissen, Geburts-, Ehe- und 
Spitznamen, altersbedingten 
Änderungen des Aussehens, 
etwa „gestern blond gelockt, 
heute Glatze und Vollbart“, 
„guck mal, was für ’n Kleid!?“ 
erzeugte gewaltige Lachsalven. 
Man amüsierte sich über das 
gewählte, heute veraltete 
Amtsdeutsch der Bürgermeis-

terbriefe und las laut handschriftliche Dankesbriefe an das Festko-
mitee und die Gemeinde Steinfurth. Die Festwagen in früheren 
Zeiten waren fantasievoller und überhaupt: Es gab mehr Rosen, 
Rosen, Rosen und die Besucher waren festlicher gestimmt. 
Inge Lapp meinte lachend „Das war ein ganz großer Spaß“, alle 
anderen nickten zustimmend – mit einem ganz kleinen Tränchen 
der Rührung im Knopfloch. 

Rosenmuseum und Café sind im Februar geschlossen.

Rosenfest 1984
Ria Steinhauer in Schwälmer Tracht
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ROSENMUSEUM

Das Rosenmuseum bittet um Ihre Mithilfe

Wer erinnert sich?

Den Rosenfestwagen „ Hänsel und Gretel“
konnte das Rosenmuseum nicht zuordnen

In welchem Jahr fuhr dieser Wagen beim Rosenkorso mit?
Wer ist auf dem Bild zu sehen?
Welcher Verein baute diesen Wagen?
Vielleicht gibt es auch noch mehr zu erzählen?

Hinweise nimmt das Steinfurther Blättchen 
unter der E-Mailanschrift:
steinfurther-blaettchen@t-online.de 
entgegen
oder 
Sie wenden sich direkt an das 
Rosenmuseum.

Dieser Rosenfestwagen wurde 1955 
vom Kleintierzuchtverein gebaut

Motiv: 
„Fliegenpilz und Schmetterling“

Auf dem Wagen zu sehen sind 
(von links):
Walter Apel
Rainer Steinhauer
Helga Rienmüller geb. Steinhauer
Ferdi Apel

SStein urther tein urther BB lättchenlättchen

Hühner
Impftermine 2021

Sonntag, den 14.03.2021    von 11.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, den 13.06.2021    von 11.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, den 12.09.2021    von 11.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, den 12.12.2021    von 11.00 – 12.00 Uhr

Die Impfung findet jeweils auf der Ranch statt.
Ebenso wird um Pünktlichkeit gebeten.

                                                                                                                                                

Termin

Taubenimpfung 2021 findet nach Rücksprache mit 
dem 1. und 2. Vorsitzenden

Marco Hofmann und Jürgen Walter
 statt.

K Z V
Kleintierzuchtverein

Der Vorstand
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… zur Zeit (Stand 31.12.2020) offiziell 2.950 Einwohner hat

... im Jahr 1959 Besuch von Elvis Presley hatte

… im Jahr 1972 in die Stadt Bad Nauheim eingemeindet
    wurde

Wussten Sie, dass Steinfurth

… im Jahr 1950 der erste Rosenkorso stattfand

… im Jahr 1973 seine erste Kläranlage erhielt

... im Jahr 1910 erstmalig ein Zug in Steinfurth hielt, auf der
    neu freigegebenen Zugstrecke Bad Nauheim-Münzenberg

… im Jahr 914 erstmalig in einer Urkunde erwähnt wurde

… im Jahr 1923/24 der Rosensaal erbaut wurde

Der Heimat- und Geschichtsverein
„Die Rosisten“ e.V.

Suche in Steinfurth eine Halle / Scheune
zum abstellen eines Wohnmobils

Platzbedarf ca. 20 qm
Strom wäre toll jedoch keine Bedingung

Tel.: 0160 91990931

___________________________________________________________________________
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Danke!

 

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen

 

und Geschenke zu unserer
 

 
bedanken wir uns sehr herzlich.  

Rosemarie 
und 

Georg Kostorz

 

 

Steinfurth, 

im Januar 2021

 

Diamantenen Hochzeit

 
                                        Nachruf  

 
Die Freiwillige Feuerwehr Steinfurth trauert um ihr 

langjähriges Mitglied  

Gerhard Hahn 
       
    Unser tiefes Mitgefühl gilt der Familie.   
    Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
     Steinfurth, Januar 2021                                  Der Vorstand  
 

 
 

Danke

  Gerhard Hahn 
         * 24.11.1948       † 28.12.2020

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen
von meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater und Opa

Maria Hahn
Im Namen aller Angehörigen

 Steinfurth, den 20.01.2021

Die vielen Worte der Anteilnahme waren uns ein Trost in den 
schweren Stunden.

Wir danken allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die 
uns begleitet haben, allen, die sich in stiller  Trauer mit uns 
verbunden fühlen und ihre liebevolle Anteilnahme auf so 
vielfältige Art zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt dem Team der Kerckhoffklinik 
Bad Nauheim, Herrn Pfarrer Nickel, dem Bestattungsinstitut 
Laux sowie allen Freunden und Wegbegleitern aus den 
Vereinen und Kommunalpolitik.

Immer wenn du meinst, es geht nicht mehr,
kommt von irgendwo ein Lichtlein her.
Dass du es noch einmal wieder zwingst

und von Sonnenschein und Freude singst,
leichter trägst des Alltags harte Last

und wieder Kraft und Mut und Glauben hast.

(Deutsches Sprichwort)

SStein urther tein urther BB lättchenlättchen__________________________________________________________________________
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Ihr Augenoptiker 
in der Fußgängerzone
61231 Bad Nauheim 

Stresemannstraße 25

Zentrum für

Physiotherapie

Buhariwalla

Tel: 06032-9354414

Fax: 06032-9354416

Mail: zentrum@physiotherapie-badnauheim.de

    Web: www.physiotherapie-badnauheim.de

Auf dem Hohenstein 1

61231 Bad Nauheim

Der Salon für neue Ideen

61231 Steinfurth  Alte Schulstraße 20  Tel. 06032 81951

die friseure - Karpf 

Öffnungszeiten:
Di - Fr 8 -12  und 13 - 18 Uhr 
Sa 8 - 13 Uhr 

Scharfe Schnitte
       coole Stylings
             freche Farben

Bad Nauheimer Straße 20
61231 Bad Nauheim

Tel.: 0 60 32 / 8 35 53

Unsere Leistungen:
Fitnesstraining

Rückentraining

Reha-Sport
Kurse

Ernährungscoach

Cardiotraining

Steinfurth
S t e i n f u r t h

port- und Fitness-Center
t e i n f u r t hSS

Steinfurth
S t e i n f u r t h

port- und Fitness-Center
t e i n f u r t hSS

  06032-7861665    

___________________________________________________________________________
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ELEKTRO-KLEINGERÄTE
Ob Toaster, Kaffeemaschine oder 
Handstaubsauger - bei uns finden 
Sie alles in großer Auswahl. Wir 
beraten Sie gern, welches Gerät 
Ihren individuellen Bedürfnissen 
am besten gerecht wird. Natürlich 
übernehmen wir auch Repara-
turen von kleinen Elektrogeräten.
 Kommen Sie doch einmal vorbei.

Telefon (06032) 8 33 09  Telefax 8 33 79

Inh. Frank Guthe 
Södeler Straße 28
61231 Bad Nauheim - Steinfurth

WINTERGÄRTEN

ROLLLÄDEN

GARAGENTORE

VORDÄCHER

MARKISEN

JALOUSIEN

ROLLLADEN-

REPARATUR-

SERVICE

AUSSTELLUNG

61231 BAD NAUHEIM-

STEINFURTH

ZUM SAUERBRUNNEN 21

FAX 8 48 45   Info@andra.de

FON 

www.andra.de
0 60 32 / 89 06

Dach + Wand aus Meisterhand
Bauspenglerei

Meisterbetrieb mit

Kompetenz seit

über 20 Jahren !

Georg Gallus Bedachungs GmbH
Wisselsheim    Melbacher Weg 15
61231 Bad Nauheim
      (06032) 8 63 94    Fax (06032) 8 76 08

Michel

Weitzel
METZ

GER
EI

PART
Y-SE

RVIC
E

Speisen & Getränke
Anlieferung & Personal

Geschirr & Zubehör
Beratung & Angebot

Im Steckgarten 1
61231 Bad Nauheim

Tel. 0 60 32 / 8 24 32
Fax 0 60 32 / 8 76 27

 
 Karl & Peter Göbel
Inh. Peter Göbel e.K.

Waldgasse 10, 61231 Bad Nauheim-Steinfurth
Tel.: 06032-83281, Fax: 06032-83217, E-Mail: goebel-ohg@arcor.de

Wir planen, liefern und montieren:
* Öl- und Gasheizungsanlagen  * Brennwerttechnik
* Wartungs- und Heizungsnotdienst  * Dachrinnen
* Moderne Badezimmer  * Sanitäre Anlagen
* Wärmepumpenanlagen  * Regenwassernutzung
* Solar- und Photovoltaikanlagen  * Bauspenglerei

FACHBETRIEB DER

Heizung- Sanitärinstallationen
Fachbetrieb der Innung seit über 30 Jahren

innung

__________________________________________________________________________
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Scheib Heizung - Sanitär

Meisterbetrieb

Tel. 06032/971201    

Heizungserneuerung
Pellets- und Holzkessel
Reparatur und Wartung
Baderneuerung

Solaranlagen
Legionellenprüfung

Notdienst
Regenwassernutzung

61231 Bad Nauheim/Steinfurth

e-mail:   www.scheib-heizung-sanitär.de lothar.scheib@live.de

Seit 1988

EVENT - CATERING
S V E N   S C H Ü L E R

Events - Catering - Partyservice - Mietkoch - Metzgermeister

BBQ - Frontcooking - Fingerfood - Geschä�sessen - Private Feiern

Beratung - Planung - Organisa�on - Durchführung 

....

....

food@svens-catering.de 

Sven Schüler    Zum Sauerbrunnen 2
Tel.: 06032/869650
E-Mail:

61231 Bad Nauheim-S�.

Mobil: 015784493210

Web: svens-catering.de

•

•

•

•

•

• Beet- u.
Balkonpflanzen

Schnittblumen

Eventdekoration

Dauergrabpflege

Hochzeitsfloristik

Trauerdekoration

61231 Bad Nauheim / Steinfurth
Södeler Straße 1 Tel.: 06032/81202, Fax: 804472

  lumen
Könemann

Unsere 
Öffnungszeiten : 

Di, Do u. Fr.    von 8.30 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch        von 8.30 - 13.00 , Nachmittag geschlossen !
Samstag         von 8.30 - 13.00 Uhr 
Montag geschlossen ! 

Wir bieten eine große Auswahl von Schulartikeln, Büromaterialien,  
Mode, Accessoires und Geschenke für jeden Anlass.  

Mit monatlich wechselnden Angeboten.

Sie suchen einen bestimmten Artikel?  
Das Team berät Sie gerne, fachkundig und individuell vor Ort und per Telefon!

Infos über uns & unsere Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Webseite!

Tel. 06032 / 925 491 3 ·· Fax 06032 / 925 491 6 ·· info@die-zettelstube.de ·· www.die-zettelstube.de

Wir sind im 

Corona-Shutdown 

weiter für Sie da! 

die Zettelstube ist auch eine
Verkaufstelle/Filiale von Lotto Hessen, Deutsche Post & DHL

Papier, Mode und mehr...

IHR
kleiner
Schreib-
warenladen
in Steinfurth.

www.koecher-bosch-service.de

Manfred Köcher
Steinf. Hauptstr. 85
61231 Bad Nauheim
Steinfurth

Tel: 06032/86090

Restaurant-Öffnungszeiten: 
Wegen Corona:  gerne jederzeit nach telefonischer Absprache - 
                                  auch bei kleiner Personenzahl

Steinfurther Hauptstr. 36             61231 Bad Nauheim/Steinfurth
Tel. 06032 96950     E-Mail: info@hotel-herrenhaus-von-loew.de

Uhren Service Hartmann

Carmen & Heiko Hartmann
Sudetenring 15
61231 Bad Nauheim / Steinfurth

Tel.: 06032 / 968283
www.UhrenServiceHartmann.de

Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
Hol- und Bringservice!

Armband- und Taschenuhren
Chronographen
Präzisionspendeluhren
Wand und Stand Uhren
Elektrische Uhren
Batterieservice
Hörgerätebatterien
Gravuren
Perlenkettenknoten
Schmuckservice

Unsere Leistungen:

Reparaturen von

___________________________________________________________________________
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